
Mterchants' Waus,
N». 2 Z 7 Nord Dritte Strasie,

Philadelphia.
.. s

<-« «KALLiZ I.e :

Der Unterzeichnete zeigt feinen Freunden und dem
reisenden Publikum ergebenst an. daß er noch immer
das Merchanto' Haus, No, 2A7 ?!ord !Ile Sliaßc,
bewohnt, wo er sich allezeit bemühen wud, Alle auf
das angenehmstezu bedienen, die ihn mit ihrerKund-
fchaft beehren. ,

Das Haus, besindet sich beinahe im Mittelpunkt
der Geschäfte, bequem zu den Haupt-Riegelbahnen
und andern DepotS, sowohl aIS andern Bergnü
gungSorten in der City.

Eine tägliche Kutschen Linie verläßt das Haus
um li Uhr Morgens für Allentaun und Bethlehem.

Ausgedtbnle Stallung mit einem großen Hos be.
findet sich dabri, und strhcn ui.ter der Aufficht von
sorgsamen Bedienten.

Bcdinqungc n?7s Cents per Taa.
2S AZ» Bnsck

Philadelphia, Mai 50. ngliM

Vttba (Pxpeditivtt.
Der Bürger ist doch nicht fortgezogen.

Meine Freunde und Nn-
> lerstützer werden sich erin«!

nern. daß ich vor einiger!
Zeit bekannt machte, daß
ich fortzuziehen gedachte.

> v Dies geschah aber, v.r-
- steht sich von selbst, um,

Gelegenheit haben!
doch wieder einmal von den vielen Geschäften
zuruhen. indem mein Zusatz damals so groß war,
daß ich nicht allen Ansprechenden gehölig, so schnell
als sie es wünschten abrvarte» konnte.

Ich gebe aber nun hierdurch Nachricht, daß ich >
jetzt ausgeruht habe, daß ich nicht fortgezogen bin j
daß ich noch an meinem al en Standplatz in der!
Nord Allenstraße
Das u. Bleel»schmied-(Heschäst
größer betreibe als ieb dies je gethan habe, und daß
in allen Stücken ich nun wieder bereit bin, mich ei
nigem Auflauf entgegen zu stellen, mag er auch so
groß sein als er will?jedoch hoffe ich man wird mir
gehörige Zeit dazu erlauben ?immer wäre es aber
bcßer, wenn nicht alle auf einmal kämen.

Kochöfen ! Kochöfen ! ! Kochöfen !!!
Ich habe gegenwärtig >.»< V erste Güte Kochöfen

aufHand, die an Schönheit. Dauerhaftigkeit, Han j
digkeit und Billigkeit die Nathbun Oefen ganz!
im Schalten zmiicklaßen ?übeihaupt begreift
Assortement Oefen, alle Arten in sich die in dieser!
Gegend verlangt werden.

Blcchwaareu ?Mein Assoitement Blecbwaa-
ren ist vollständig, und wird sonst nirgendswo über-!
lroffen,

Dachrinnen verferlige ich an den niedrigsten >

Prcißen auf Bestellung, und veifpreche daß alle'
meine Arbeiten von der ersten Güte fein sollen.

FtA'Er hat sich auch besonders eingerichtet um -
aufAetlangen Häuser oder andere Gebäude auf die >
beste Manier, an den billigsten Bedingungen und
auf die dauerhafteste Weise mit Blech zu decken.

Uebeihauxe sollen meine Forderungen ganz billig
sein-und höchst dankbar für die liberale
tzung die ich genossen habe, bitte ich um fernern Zu-
spruch.

Ttephcn >
Allentaun, Juni 15. nqbv

Wichtig vom Uliden!
Hier ist der Ort wohlfeil zu kaufeu :

Thomas O. Ginkmgcr,
Oseu- und Vlechschttlied itt Alleutaun,

... B.dient sich dieser Gelegenheit
Freunden und einem gechr-

D A Publikum im Allgemeinen die
? 7^,,...,^.^ Anzeige zu machen, daß er soeben
I ' j vonden großen Stätten zuiückge-
I kehlt ist, wos.lbst er einen großen
vLßoiralh allerlei

, Holz- Utlv Kohleu
ja den größten der noch je in Allentaun war, einge-
legt hat, die er dem Publikum an sehr billigen Prei
fen anbietet. Sein Slock, der unübertrefflich ist,
besteht zum Theil aus folgenden Oefen :

Kochöfen! Kochöfen !! Kochofen !

Er hat gegenwärtig L N-4 von den besten Kochö-
fen auf Hand, die je in dieser Gegend zum Berkaus
«ngeboten worden sind. Nebcndem daß sie weil
schöner, billiger, vortheilhafter und dauerhafter sind,

hellen sie noch an Güte die Nathbnn Oefen ganz
und gar in den Hintergrund.?Ucberhaupt besteht
sein Assortement aus folgenden t

Neueste Mode Holz unv Kohlen Oefen für
ParlsrS oder Geschäftshäuser, auS Nohrblech und
Visen ; Fäncy Radiator Oefen, c!ne Art Oefen die
vielen andern vorgezogen werden, weil dieselbe eine
gute Hitze verbreiten mit wenig Brennstoff; Bandbor
Oefen jeder Art und Größe; eine neue ArtKochöfen,

für Kohlen oder Holz geeignet, die sicherlich jede
Art Kochöfen, die je dem Publikum angeboten wur-
den, in den Schatten stellen, und die gelobt werden
von Allen,die dieselbe in Gebrauch haben, uud ist über-
haupt ein sehr cmpfehlenswcrlhcr Ofen, weil man mit
wenig Brennstoff vieles zu gleicher Zeit zurüsten kann.
Es ist bei weitem der wohlfeilste Ofen den man in
einer Familie brauchen kann. Auch hat er noch alle
Sorten Oefen, die man sich nur erdenken kann,
welche er sehr wohlfeil anbietet.

Blecherne Dächer.
Er hat sein Etablißement so eingerichtet, daß er

jcder Zeit Dächer, Dach -Kandeln und Rinnen auf
Bestellung und auf die kürzeste Anzeige und aus die
beste Weife verfertigen wird. Auch hat er immer auf
Hand und verfertigt auf Bestellung, an den aller-
billigsten Preisen, blechernes Geschirr jeder Art.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Oefen, Dächer,
Rinnen, u. f. w., werden auf die kürzeste Anzeige
besorgt.

Dankbar für bisher genossene zahlreiche Unter-
fiützung, hofft er durch billige und pünktliche Be-
dienung, gute Arbeit und billige Preise, eine Fort-
dauer zu genießen.

Thomas O. Gwkittger.
lumM, "<lbv

Erfindung für Geschäftsleute, i
llnauslöschliche und unzerftörbare

Schwarze z rothe Schreibtinte/
H. Bonrean, No. I Süd Dritte Straße,

Sower »lud Barues,
No. 84 Nord Dritte Straße, Philadelphia.

G.sKen a»sbewahrl und die Feder» i» keiner antern Tinte

Die kraust.ute, Geschäft-teute und schreibende Memeinheit sind

Wir haben eine qrose ?l»zal>l ?lnenrpfehlunge» von »nser» Ge-

QnalUal tieser Tinle hier selben lasse». Z)aS Publrkuni kann
tarans die Vorzüge tieser vor ander» jetztgebrauchten Linlensorte»
ersehen.

Philadelphia, Juli g,

! Dr. t 5 M. Wetherill, Zlnalr'tischer Ehenrist.

funden ; sie fließt leicht von der Feder nnd ich finde daß sie weder
! schimmelt »och i ie Feder» anfrißt, was eine sehr wichtige Sache ist.

I.Bureliard, Ver. Staaten Co»umssio»er.

serdern, und wir keine» Anstarrt sie denr Pnblikrn» a»zu-
einp'el len. John Williams, Schreiber der
Philad., Zlugrist 14, sO.uarler S-ssi«nsEc«rten.

Hr. H. Boureau?Sir: Wir Iraben Jl're ?ii»e s.it einiger Z.it

dieselbe als den besten Arlikel anznenipsl len, den wir je gebrauch-
ten, Achiunqkvcil, Waruiek, Leibraiid t» V»o,
Philad., August 14, 1821).

wir je gebrauchten; sie fliest frei »nd zerfrißt die Feder'»icke.? ,
Erqebensi die Ihrigen. James Roland Ll <so.
Philad., Itugust 14,18üt>.

Tinle ist im Buchstoh, des,, Patrioten '
zu haben.

Sexternber 10.1550. >

Ein anderes wissenschaftliches Wunder!
Pepsin,

Vcrdauungs-Flüssigkeit oder gastrischer Saft,

Ein gropsS Mittel fitr Dyspepsla!

Bereitet von Rennet, oder dein vierten Magen des Ochsen, nach
Anweisungen von Baron Sieb ig, dem großen plvsrologischen

Elrenristen, durch I. S. Honghto», I),, S!o. 11 Nord

Dr.s ist wahrlich ei» wunderbares Mittel filr tlnverdanlichkeit,
rnkpexsia, Gelbsucht, r?eberbeschwerde», Vorstoxfnnq u»d Debi-

l lität, auf »atrirliche Weise, durch de» natürlichen Agent, den

! gastrische» Saft, heilend,
! halber Theelöffel voll dieser Fliissigkeitnüt Wasser verniischt,
! verdaut oder liißt sünf Pfund Roastbeef in etwa zwei
! Stunde» außerhalb dein Mäzen auf.

ulic^ncr

Wissens^iafNi^

?lls ein Mittel siir Unvevdaulichkeit

j SttO merkiviirdigrn jinrci,

' chstohr dcs ?Palriotcn" zu haben.

Bargains! Bargains!
Frische Ankunft von Spätjahrs- und

Winter-Waaren.
Der Philadelphia Stohr

ist abermals versehen mit einem frischen Stock von
SpätjahiS- und Winter-Waaren?die wohlfeilsten
die noch jemals dem Publikum angeboten worden.

Bargainö in Ladies Drcstniiter,
Soeben erhalten eine große Quantität Mous de

Lains. sigurirt und einfache zu 12 Eents.
Feine Qualität MouS de Lains, neuer Styl, von

18 bis 25 Cents.?Splendid neuer Styl Eaßemere.
von 31 bis 5V Cenls ?2ll Stücke sechsviertel Thibet
Tuch, roth, blau, pink und clarel, das wohlfeilste
welches jemals angeboten wurde, nur 5l) Cents.

20 Stücke schwarze Alpaccas, nur 12 Eents?ei
ne große Quaniität schwarze Alpaccas und Mohair
Lustre, von 25 bis 75 Prozent unter Preiß.

Soeben erhalten st) Stücke neue Slyl Dreßseide,
schwarze, blauschwarze, türkische, saltin und verän-
derliche Seide, von 5(1 Cents bis Kl 511.

Schawlö! SchawlS!
Soeben erhalten 2t<() lange Schawls, als Bäy

Stäte, Waterloo und French. Maaß 2 bei 4 Uard,
von 45N bis II) Thaler. ? 101 l achtviertel schwarz
französifct c Thibet, mit seidenen Fnnges, von 4 bis
5 50? achtviertel Blankel Schawls, von 1 bis 4
Thaler.

Tuch ttud Cafsttuere.
Eine große Berschiedenheit von T»ch für Herren,

das wohlfeilste welches jemals angeboten wurde
ebenfalls Eaßiinere von 50 Cenls bis I Thaler.

Soeben erhalten am Philadelphia Stohr, gebleich-
te Musline, in großer Quantität.

100 Stücke feine Qualität, an k Cents, werth 10
IVO Stücke Superfein, von 8 bis 10 Cenls.

Carpets nnd Flor-Oeltuch.
Soeben erhallen am Philadelphia Stohr. 3000Vds.
Jngrain und Super Carpets?an großen Bargains,
von 22 bis K 5 Cents. ?lO Stücke Oelluch von 50
bis 02 Cents.

Soeben erhalten am Philadelphia Stohr. >OO
Paar feine Wirtney BlanketS, an herabgesetzten
Preißen, von l 75 bis 0 00.

Soeben erhalten am Philadelphia Stohr. ein
großer KZorrath der feinsten Federn, an sehr niedern
Prcißen.

Mitbürge r: ?lhr findet kurzum eine gro
ße Berschiedenheit jeder Art Waaren, welche für
Baargeld verkauft oder für gute Landespi odukte aus
gewecl felt werden, und zwar wohlfeiler als an ir-
gend einem andern Etablißement in dieser Nachbar
schast.?Ruft bei uns an und ihr kdnnr Euch verlas
fen, daß ihr die größte Bargains in Trockenwaaren
machen könnt; also vergeßt nicht anzurufen am Phi-
ladelphia Stohr, Zter Stohr westlich von Steckel's
Holel.

Z)eager und Weiduer.
Oktober 17. nq!lm

Jemty Lind in Amerika!
Grenzenlose Anfregnng!

Herbst- und Winter-Güter
am Rew-Hort Stohr,

hat. Ihr Stock u» Zache der Ladies besteht au/
Schwarze und Fancy Seide, schwarz Lustre. schwarze

und Fancy Merinos, Thibel Tuch, Muslin de
LainS, Cassimeres, Ginghams, Prints, u, s. w,

Herren finde» ein großes Asscrteinent
Französisches und amerikanisches Tuch von allen

Farben und Preisen, schwarze und fancy Cafsi
»reres, schwarze Salin und Brocade BeslingS.
Saitinels. Belvet Cord, Kentucky Jeans, u, f. w.

Keru und Klein.

H ll a w l o.

.lfäncy Güter»

.-ne m ? >ch fasse den

«Krorerien.
Melasse-!, Zucker, Kaffee, Thee, u.s. w.. erhalt n und wehlfeit

,u verkaufen bei Kern und Klein

TTterden verlangt:
Bnsch.l ci>rn»dl>eere», für welche der höchste Preisri t/ l/ j? cter im Austausch frir Waaren bejat.lr wird

aiir New -Jork Stohr, bei jlern und Klei».

Holz verlauft:
Klafter Holz wird verlangt, wofilr der höchste Markt-

v bezahlt wird, ruu New Aork Stohr bei
Kern und Klein.

Frische Makrele».

Kern und Klein. j
Allentaun, Okteb.!). nc>?'

Mittcl für Zahnweh.

sich die Pestoffis befindet. . !
Daniel Keiper.

Die Unterzeichnete», Bürger der Stadt Allentaun, haben von
Daniel Keiper'« Zahnweh-Tropferi Gebrauch geinacht, und können
dieselbe als «in kräftiges Mut gegen diese schmerzhafte Krankheit
empfehle».

I. W. Mickl» William Burger,
Geo. Kistler, Jeremiah Schnabel,
Sarah Massey, Henry Hartner,
Dl, Zacharias, Hiram BeerS,
Robert Kramer, Peter Diehl,
Henry Schwartz, E. Gangewer,
W. F. Dcrr, G, A, Ganacwer-

n-l'l

?(leue ZlnNUNkt.
Grim und Reninger sind soeben von Neuyork

und Philadelphia mit einem glänzenden Spät-
j a h r s- und WinlerstockGüler zurückge>
kehrt, die man jetzt im

Bauer«» und Handwerker Stohr
ausgepackt hat, wo sie ihre Freunde und das Publi-
kum insbesondere einladen anzurufen und ihren vor
trefflichen Stock Güter zu besehen, ehe sie sonstwo
kaufen.

Ihre Ladies Dreß Güter bestehen aus Sei
de von allen Qualitäten und Farben, schwarze und
colorirte Alpaccas. Croton Tuch, Cafchmere, Mous
de Lains. Ginghams, Lyoneß Tuch, alleS für Da»
men Anzüge.

O»
Blaues, schwarzes, drab blaues,

grünes, und Ladet gemixtes. Engli-
sches. Französisches und Belgien Tuch, Caßimere,
Caßimtts, Kentucky Jains, Saltin und anderes
Westenzeug-Flanelle von allen Qualitäten, und ei'
ne große Verschiedenheit anderer Waaren zn um
ständlich zu melden,

4s 2W Stücke Prints, von 4 bis
Iti Cents per Yard, zu verkaufen

bei G > i m und Ren in g er.

Stücke gebleichte und un
Musline von allen

Preisen und Qualitäten, zu verkaufen bei
Gri m und Reninger.

Arten, Preisen und Qual-
v. von Carpets, zu haben

bei G rim und Ren i nger.

Ein großes Assortiment von
M,,l,?gony Främ . Spiegel,

wohlfeil zu habewbei Grim lind Reninger.

großer Stock gewählte
Groceries der irn Markt zu

haben war. beständig auf Hand und an den allernie>
dtisten Preisen zu haben bei

Grim und Reninger.

nnd Onienswtiaren.
Ein svlentid Assortiment und von den neuesten

Patterns. in Sekts und beim Slück, an den nieder-
sten Preisen zu verk«uf-n bei

Grim und N e n i n q e r.
,t>rl'ßer Borrath Makarele, N»,

' 1.2 und.l in ganzen, halben und
viertel Barrels, an herabgesetzten Preisen, zu haben
bei G > i m und R e n i n g e r,

Landesprvdukte.
Jede Ar! wird verlarig! im Aus

tausch süi Waaren, wofür de, höchste Ma>krp!eiKer
laubt wird. G r i m und R e n i n g e r.

?Welschkorn. Roggen und Hafer
wird verlangt, wofür der höchsteMarktpreis in Baargeld erlaubt wird bei

Grim und R e n i n q e r.
Allentaun. October 10, ?q:,m

A »l k u il 112 t
Arischer Herbst- nnd Winter-Guter!

Gebnmn,
Stohrhalter in Hosenstick/ Lecha Cmmtl),
B»ia»ri»riql s.unc jahlreichcn Freunde und tos Publikum iibcr-
Kaupl, rav er soeben von Pkil-itelpkia zuvü kq.kelirr ist. auwo cr
eine gr«l-e?lukwah> Gitter eingekauft l?a,?bestehend aus
Plain LuStre, changeable und figiirirte AlpacaS. plain

und getruckie Muslin de Lains. Ginghams. Kat
turre. Kelfch, Flanelle, ?c, !c,!c. Englisches, fran
zöjifcheS und amerikanisches Tuch von beinahe al-
len Preisen und Farben, Cassimcrs, Vestings, Sat-
linkts. Thibet und wollene Scharrls, Baumwollen
Garn, :c sc. ?c.

(Hrozerien, alö:
Mtl-isse?, Zulkce, Kaffee, Makeelen ?en .Wten Oua-

und nietern Preise», Gelviirje.Sali, u. s, w.

Modische Hüte und Kappen, Schuhe für Damen
und Herren. Sliefcl, Sohl- und Oberleder, Kalb
und Maroccvfelle.

Eine qrese Verschieden bei! rcn QuieiiSwaeiren, Irtene?

steffe, (Sla?, Sxieqel, u. s. »v. -.1 ?

Soeben erhallen, (?in grosicr Stock Eisen, eke? als:?
.>-hän»ne>les Srangen-E^sen?a!>ier>ka»».>ier »nt

und eekie>es refeinirte? Visen ?>-eqen unv Reif Eisen ?

Waaren, Lesen, «ess.l, Eisenl'Ssen, Boilers, Grotten. Pfiuqwens
und Santseire», Wcgenboren. Ebenfall?, ein groper S!c>t ene.li-
sche Wa.i>»rerfe, roii jeter Diel- und Breite, warranlirl frir
Eenrs tas Pfund.

Ueberhaupl besteht sein ganzer Stock aus vorlheilhasl ankgesuchten
Waaren, so taß seine Answal l r-on keinem Landstohr übertreffen
wirt. Er ladet tah.r Alle und Jede freuntschaftlicl» ei», bei ilun

und, sich renkte», zu übeijeuZe».

tungvvoll »I» eine Zcrldauer terselbe«.
David Gehnian.

Hosensack, Okt. I, 1850. nq'jM

Wichtig für die

Lüdies von
Ein ncucr Fäncy Stohr

soebeu eröffnet

Slohrs.
Läees, Bäuder, ete. ete.

Bänder von Ilibis 31 Cents,
Etgings von 1 bis zu 4 Cents.
Lisle Läces von 2 bis 6'/. Cents.
Bobbin oter Linen von 4 bis 12'/- Cents.
Embroitirte Kragen und Eapes von 8 Eents bis

I Thaler.
Nadle gearbeitete Edgings und Jnferlings.
Kinder Waists.
Läee Beils.
Bonnet Kappen und TabS.
Figurirte Läces.
Scarfs.
Strümpfe und Handschuhe.
Plaid und Jackonet Musline.
Lädies Dreß Kappen.
Fäncy Knöpfe und TrimmingZ.
Kämme. Beils und Slides.
Fäncy Spellen.
Untcrlücher oder Spencers.
Trauer-Kragen.
Nadel gearbeitete Cuffs.
Linen Eambric Tücher von jedem Styl. etc. etc. i

Alles wird wohlfeil verkauft.?Rufl an und beschauet es.
werde» an Philadelphier Preisen versorg«.

E. Moodn.
Ailentaun, Ockc'l'cr IS n-^MI

Thatsache,,! ?Z
Ei» lenny-Lind-Gefang? en Samson, Wagncr und L».

I.
«>"-l.as com«.

»

«pl»'nl ta tlr« jurlßmen», In rliiü our «tor«
«i.,x^«l: I» s<.e>. w nltr-.ct>V.tk <»-,« un our > triumpl. in tr»«ie?

»«sumrice nv Xnü in lrutlr » ere»t laot!
i-»ct. l,.ct .» nur ?rnxim. »Uli it »>.»« »tnn6.
"ml lo s»e7» «u nppsi»,
In tlre ßo»6« >ve kor tl>o nnmo it I.n» «on.

Leser, es ist nicht unsere Absicht, Euch eine falsche
oder ungegründete Meinung beizubringen ? nein,
sondern wir beabsichtigen, indem wir an Euch appel»
liren, Thalsachen und nur Thalsachen, ohne die Ge-
ringste Furcht vor Widerlegung, vorzubringen. Eine
hervorstechende Thatsache ist, daß die Güter von

Samson, Wagncr und Co.
durch unvergleicken Styl ausgezeichnet sind?Zum
Beweiß wovon wir Eure Aufmerksamkeil auf un-
sern zweiten Einkauf von

Herbst und Wintergüter
zu lenken wünschen, den wir soeben erhalten haben.

Eine andere prominente Thatsache ist. daß Ihr
in unserm Stobr ein ausgedehntes Assortement von
A lle r h a n d findet, welches gewöhnlich in einem
Landstohr gekalten wild.

Aber die Thatsache aller Thatsachen ist, daß Sam,
son, Wagncr und Eo. ihre Güter wohlfeiler verkau-
fen als irgend ein anderer Stohr i» Lecha Caunty.
Hiefür aber nehmt unser Wort nicht, sondern kommt
und sehet selbst.

Samson, Wagner und Co.
Alleutaun, Nov. 14, 182». nqk>»

TMilltam «Zrim»
Currier in Allentaun,

Bedient sich dieser Gelegenheit feine» Freunden und
tem Publikum überhaupt die Anzeige zu machen,
daß er das Euriier (Lederb.reiter) Geschäft des Hrn.
Benjamin Ludwig übe nomnien hak, und daß
er besagtes Geschäft nun auf seine alleinige Rechnung

! .in tem alten Standplatz, in der Hamiltonstraße, ge>
! rate gegenüber Hagenbueb'S Wirthshaus, sehr auS»
gedehnt zu betreiben gedenkt. Sein Stock, den er
aegemvartig auf Hant hat, ist ein sehr großer, und
er ist im Stande dens.lben an den rechten Preisen
abzulassen,

KolMrder! Soiillederü
Sein Stock Sohlleter ist ein herrlicher, und er

wird teuf.lben an d,n billigsten Preisen absetzen. ?

Seine Pieife sind von 19 bin 22 EentS.
Kalbfelle und Oberleder von erster Güte und

ebenfalls sehr billig.
KiddS.? Er hat gleichfalls einen vortrefflichen

Artikel spanische KiddS auf Hand, die sicherlich
nirgendwo übertroffen werden können. Ganz billig.

Thran von vorzüglicher Qualität hat er auch
auf Hand, den er an Philadelphier Marktpreisen

abfetzen wird. Er gedenkt alle diese Artikel jederzeit

auf Hand zu halten, so daß Niemand es verfehlen
kann, wenn er für irgend einen bei ihm anruft.

Häute! Häute! Häute!
Er bezahlt immer die höchsten Marktpreise in

Baargelv oder im Austausch für Waaren für alle
Arten Häute.

Durch pünktliche Abrvartung seiner Geschäfte und
billige Preise, hofft er als junger Anfänger seinen
Theil der Guust des Publikums sich zuzuziehen, wofür
er stets dankbar sein wird.

William Krim.
Allentaun, O?t, 17, IB6V. n«f<>v

Au 6 gedehnte 6

Mtarmor - Geschäkt
Joseph ?KapleS macht tem Publikum be»

kannt, daß er jetzt einen herrlichen Borrath Mar»
m o r auf Hant hat und immerhin halten wird, und
woraus er an ten allerbilligsten Preißen von den
schönsten und zierlichsten Monumenten in den Ber-
einigten Staaten verferrigt. Man besehe seine Ar-
beit und überzeuge sich selbst von dem Gesagten.

Joseph MapleS.
October 31. 185,0.

Ein neuer

MU Wut-Stohr
i» (?»«a«S, Vecha Caunty.

Uutei schriebcner macht dem Pub»
Vmu likum bekannt, daß er einen neuen
II ,i Hulstohr an seinem alten Stande,

in Emaus, errichtet hat. Er hat
eine große Auswahl der besten,'

schönsten und modehaflesten Hüte soeben in Phila»
delphia eingekauft, die er zum Berkauf anbietet. Er
wirb allezeit einen großen Borralh auf Hand halten
und bereit fein. Jeden ter bei ihm anruft zu befriedi-
gen Kommt und urtheilet für euch selbst.

Henry Tool.
Oktober 24, nqbv

Nachricht wird hiermit gegeben, daß bei der näch-
sten Sitzung der Gesetzgebung von Pennsylvanien
Anspruch gemacht werden wird für die Jnkorpori.
ruug einer Bank, welche in der Stadt Allentaun, Le-
cha Cauuty, errichtet werden soll, genannt: ?Die
Farmers' und Mechanics Bank von Allentaun," mit
einem Capital von einhundert tausend Thaler, mit
dem Rechte dasselbe zu zweihundert tausend Thaler
zu vermehren, mit Erlaubniß Bankgeschäfte anzu-
fangen. sobald fünfzig tausend Thaler tinbezahlt
sind, Jno Look Jno. Kolb,

A, G Reninger. P. Wyckoff,
T, B, Wilson, Owen Säger,
James F. Klein, Jesse Schäffer,
A, A. Wagncr, C H. Samson,
Nathan Drescher, S, Barber,
W. B. Powell, Eph. G>im,
Joseph Weiß, Elias Mertz,
Wm. Edelman, Eli Slcckel.

Allentaun, Juli 4, IBSV.
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